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B e s t ä t i g u n g

Hiermit gewähre ich eine Imprimatur für die nachfolgend angeführten Schriften von Anne,
einer Laienapostelin, für welche das Nihil Obstat of Censor Deputatus Very Rev. John Canon
Murphy, PP, VF, Bailieborough verliehen wurde:

Bände
Band   1 Gedanken über die Spiritualität
Band   2 Gespräche mit dem Eucharistischen Herzen Jesu
Band   3 Gott Vater spricht zu Seinen Kindern

Die Gottesmutter spricht zu ihren Bischöfen und Priestern
Band   4 Jesus der König

Der Himmel spricht zu den Priestern
Jesus spricht zu den Sündern

Band   5 Jesus der Erlöser
Band   6 Der Himmel spricht zu den Familien
Band   7 Grüße vom Himmel
Band   8 Ruhen im Herzen des Erlösers
Band   9 Engel
Band 10 Jesus spricht zu Seinen Aposteln

Der Himmel spricht – Heftchen
PS: Die Serie der Heftchen „Der Himmel spricht ...“ sind in den größeren Werken „Aufstieg
auf den Berg“ und „Lektionen der Liebe“ enthalten und  daher in dieser Liste der Schriften
enthalten.
Die nachfolgenden Heftchen sind separat erschienen:

Der Himmel spricht zu jenen, die das Fegefeuer fürchten
Der Himmel spricht zu jenen, die Gott zurückgewiesen haben
Der Himmel spricht zu jenen, die Schwierigkeiten haben zu vergeben
Der Himmel spricht zu jenen, die unter finanziellen Problemen leiden
Der Himmel spricht zu jenen, die sich um die Rettung ihrer Kinder sorgen

Bücher
Aufstieg auf den Berg
Nebel der Barmherzigkeit
In Klarheit dienen
Lektionen der Liebe
Leise Worte vom Kreuz
Verwandelnde Gnade
Buch der Monatsbotschaften
Zusammenfassung der Heftchen „Der Himmel spricht ...“
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Buch: Gehorsam/Priesteramt (aus dem Buch „In Klarheit dienen“)

Heftchen „Jesus spricht zu dir“ (aus Band 4)
Jesus spricht zu den Kindern (aus Band 6)
Die Gottesmutter Maria spricht zu den Kindern (aus Band 6)
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E N G E L

Einleitung

Liebe Leser!

Ich bin eine verheiratete Frau, Mutter von sechs Kindern und eine Secular-Franziskanerin (dritter
Orden des Hl. Franziskus).

Im Alter von 20 Jahren wurde meine Ehe aus schwerwiegenden Gründen geschieden. Diese
Entscheidung traf ich mit pastoraler Unterstützung. In den Mittzwanzigern war ich eine berufstätige
Alleinerzieherin für meine Tochter. Als tägliche Messbesucherin und den dazugehörigen
Kommunionempfang sah ich meinen Glauben als eine Stütze und begann meinen Weg hin zu Jesus
(begleitet vom Dritten Orden der Franziskaner).

Meine Schwester reiste nach Medjugorje und kam voll des Heiligen Geistes nach Hause zurück.
Nachdem ich von ihrer schönen Pilgerfahrt erfahren hatte, erfuhr ich eine noch tiefere Bekehrung. Im
folgenden Jahr erlebte ich verschiedene Ebenen des tiefen Gebetes und hatte einen Traum in dem
mich die Gottesmutter fragte, ob ich für Christus arbeiten würde. In diesem Traum zeigte sie mir, dass
diese besondere geistliche Arbeit gleichzeitig bedeutete, dass ich von anderen in der Welt getrennt
sein würde. Sie zeigte mir tatsächlich meine erweiterte Familie und wie ich von ihr getrennt sein
würde. Ich sagte ihr, dass mir das nichts ausmachte. Ich würde alles tun, was von mir verlangt wird.

Kurz danach erkrankte ich an Endometriose (Verdickung der Gebärmutterschleimhaut). Seither bin ich
immer wieder krank, habe diese oder jene Beschwerden. Meine Krankheiten sind immer von der Art,
die die Ärzte anfangs verblüffen. Das ist Teil meines Kreuzes, und ich erwähne es deshalb, weil so
viele Menschen auf diese Weise leiden. Mein Arzt sagte mir, dass ich nie wieder Kinder bekommen
würde. Als Alleinerzieherin störte mich dies nicht, und ich nahm es als Gottes Willen an. Bald danach
traf ich einen wunderbaren Mann. Meine erste Ehe war annulliert, und wir heirateten und haben nun
zusammen fünf Kinder.

In geistlicher Hinsicht hatte ich viele Erfahrungen einschließlich „innere Einsprechungen“, wie ich nun
weiß. Diese Momente waren schön, und die Worte heben sich in meinem Herzen deutlich ab, aber ich
war deswegen nicht aufgeregt, denn ich war zu sehr damit beschäftigt, meine Krankheiten und die
Erschöpfung aufzuopfern. Es war für mich selbstverständlich, dass Jesus zu tun hatte, mich zu
stützen, da Er mir eine Menge zumutete. Wenn ich zurückblicke, sehe ich, dass Er mich vorbereitete,
Seine Arbeit zu tun. Meine Vorbereitungszeit war lang, schwierig und nicht sehr aufregend. Ich denke,
von aussen betrachtet dachten die Menschen: Mann, diese Frau hat aber Pech! Von innen betrachtet,
sah ich, dass trotz meiner schmerzlichen und langanhaltenden Leiden meine kleine Familie in Liebe,
in Größe und in Weisheit zunahm, und dass mein Mann und ich sicherlich erkannten, was wichtig und
was unwichtig war. Unsere ständigen Kreuze trugen dazu bei.

Verschiedene Umstände zwangen meinen Mann und mich mit unseren Kindern von meinen Lieben
weit wegzuziehen. Ich opferte dies auf und muß sagen, dass dies die schwierigste Sache war, mit der
ich zu ringen hatte. In der Fremde zu leben bringt viele schöne Gelegenheiten sich nach Christi Willen
auszurichten, man muss sich jedoch ständig selbst daran erinnern, dies zu tun. Ansonsten fühlt man
sich traurig. Nach mehreren Jahren im „Exil“ bekam ich schließlich die Eingebung nach Medjugorje zu
reisen. Eigentlich war es ein Geschenk von meinem Mann zu meinem vierzigsten Geburtstag. Ich
hatte schon zuvor versucht, zu reisen, aber gewisse Umstände verhinderten die Reise, und ich
verstand, dass es Gottes Wille war. Schließlich war es Zeit, und meine älteste Tochter und ich
standen vor der Jakobuskirche. Für sie war es die zweite Reise nach Medjugorje.

Ich erwartete nicht, dass ich etwas Ausserordentliches erleben würde. Meine Tochter, der es auf ihrer
ersten Reise gut gefallen hatte, machte viele Witze über die Menschen, die nach Wundern Ausschau
hielten. Sie nennt Medjugorje liebevoll einen Karneval für religiöse Leute. Auch sagt sie, dass dies der
glücklichste Platz auf Erden ist. Diese junge Frau reiste ursprünglich als rebellische Vierzehnjährige
nach Medjugorje, die die Gelegenheit wahrnahm, mit ihrer Tante ins Ausland zu reisen. Sie kehre



ruhig und höflich wieder, was meinen Mann zur Aussage veranlasste dass wir alle unsere Teenager
auf Pilgerfahrt schicken sollten.

Auf jeden Fall hatten wir schöne fünf Tage. Ich erfuhr eine spirituelle Heilung auf dem Berg. Meine
Tochter ruhte und betete. Ich machte eine stille, aber bedeutsame Erfahrung: Während jeder
Kommunion unterhielt ich mich mit Jesus. Ich fand dies schön, aber ich hatte diese Erfahrung schon
zuvor manchmal gemacht, somit war ich nicht überwältigt oder erstaunt. Ich erinnere mich, andern
erzählt zu haben, dass die Kommunion in Medjugorje kraftvoll ist. In tiefer Dankbarkeit zu Unserer
Lieben Frau für diese Reise kam ich nach Hause.

Die Gespräche mit Jesus setzten sich den ganzen Winter fort. Irgendwann in den sechs Monaten
nach unserer Reise sickerte das Gespräch in mein Leben und kam dann und wann während des
Tages. Jesus begann, mich bei Entscheidungen zu führen, und ich fand es immer schwieriger, mich
zu weigern, wenn Er mich bat, dies oder jenes zu tun. Ich erzählte niemandem davon.

In dieser Zeit begann ich auch Weisungen von der Gottesmutter zu erhalten. Ihre Stimmen sind nicht
schwer zu unterscheiden. Ich höre sie nicht in hörbarer Weise, sondern in meiner Seele oder im Geist.
Zu dieser Zeit erkannte ich, dass sich etwas Bemerkenswertes ereignete und Jesus sagte mir, dass
Er, neben meiner hauptsächlichen Berufung als Frau und Mutter, besondere Arbeit für mich hatte. Er
gab mir den Auftrag, die Botschaften niederzuschreiben und sagte, Er würde es einrichten, dass diese
veröffentlicht und verbreitet würden. Rückblickend kann ich sagen, dass es eine lange Zeit dauerte,
bevor Er mich so weit hatte, dass ich mich wohlfühlte und bereit war, Ihm zu vertrauen. Nun vertraue
ich Seiner Stimme und werde weiterhin mein Bestes geben, Ihm zu dienen trotz meiner ständigen
Kämpfe mit Schwäche, Fehlern und dem Einfluss der Welt.

Bitte betet für mich in meinem Bestreben Ihm zu dienen. Bitte gebt Ihm euer Ja, denn Er braucht uns
so dringend und Er ist so gütig! Wenn ihr es erlaubt, wird Er euch direkt in Sein Herz nehmen. Ich bete
für euch, und ich bin so dankbar, dass Gott euch diese Worte schenkt. Jeder, der Ihn kennt, muss sich
auf Grund Seiner Güte in Ihn verlieben. Wenn ihr zu kämpfen habt, ist dies die Antwort. Er kommt
durch diese Worte und die Gnaden, die durch diese fließen, in besonderer Weise zu euch.

Bitte tappt nicht in die Falle, zu denken, dass Er unmöglich euch meinen kann, einen hohen Grad an
Heiligkeit zu erlangen. Wie ich irgendwo in meinen Schriften erwähne, ist das größte Zeichen der Zeit,
dass Jesus mit jemandem wie mich als Seine Sekretärin auskommen muss. Ich betrachte mich als
das B-Team, liebe Freunde. Schließt euch mir an, und zusammen werden wir unser kleines bisschen
für Ihn tun.

Die folgende Botschaft von Jesus erhielt ich unmittelbar nach Beendigung meiner obigen
biografischen Information:

Du siehst, mein Kind dass wir, du und Ich seit langer Zeit zusammen sind. Jahrelang arbeitete
Ich ruhig in deinem Leben, bevor du diese Arbeit begannst. Anne, wie Ich dich liebe! Du kannst
auf dein Leben zurückblicken, und du wirst so viele Ja-Antworten für Mich sehen. Bist du
darüber nicht erfreut und macht es dich nicht glücklich? Du fingst an, „Ja“ zu Mir zu sagen,
lange bevor du ausserordentliche Gnaden erfuhrst. Hättest du dies nicht getan, Meine Liebste,
hätte Ich dir niemals die Gnaden geben oder dir diese Mission übertragen können. Erkennst
du, wie wichtig es war, dass du in deinem normalen Leben täglich aufstandest und zu deinem
Gott ja sagtest trotz Schwierigkeiten, Versuchung und Bedrängnis? Du konntest den großen
Plan nicht sehen, so wie Ich ihn sah. Du musstest dich auf deinen Glauben verlassen. Anne,
Ich sage dir heute, dass es noch immer so ist. Du kannst Meinen Plan nicht sehen, der größer
ist, als dein menschlicher Verstand dies annehmen kann. Bitte, fahre fort, dich auf deinen
Glauben zu verlassen, denn dies bringt mir so große Ehre. Schau, wie viel Ich mit dir machen
konnte, ganz einfach, weil du eine ruhige und demütige Entscheidung für Mich getroffen hast.
Entscheide dich wieder ruhig und demütig an diesem Tag und an jedem Tag, indem du sagst:
„Ich will Gott dienen“. Letzte Nacht dientest du Mir, als du einer leidenden Seele Trost
gespendet hast. Durch deinen Dienst an ihm hast du dich gegen dich und für Mich
entschieden. Darüber hat sich der Himmel gefreut, Anne. Du gehörst Mir. Ich gehöre dir. Bleibe
bei Mir, Mein Kind! Bleibe bei Mir!

Treueversprechen für alle Laienapostel



Lieber Gott im Himmel ich gelobe Dir meine Treue. Ich gebe Dir mein Leben, meine Arbeit und
mein Herz. Gib Du mir dafür die Gnade, jede Deiner Weisungen im größtmöglichen Ausmaß zu
befolgen. Amen.

Gebete zu den Engeln

Ihr himmlischen Engel, leitet mich auf meinem Weg.

Gebet für eine Seele in Nöten:

Heiliger Schutzengel, ich danke dir, dass du ständig über diese Seele wachst. Ihr Heiligen im Himmel,
bitte, helft diesem lieben Engel.

Liebster Schutzengel, ich möchte Jesus dienen, indem ich im Frieden bleibe. Bitte erlange für mich die
Gnaden, die notwendig sind, Seinen himmlischen Frieden in meinem Herzen zu erhalten.

23. August 2004
Jesus
Meine Kinder, Ich möchte, dass ihr euch in diesem geistigen Kampf jeder Waffe bewusst seid.
Suchet zuerst Mich und  versteht, dass Ich Gott bin, der Allmächtige und Schöpfer aller. Ihr
seid Teil einer himmlischen Familie und sollt immer daran denken, dass diese ganze Familie
dazu da ist, euch zu helfen. Ihr versteht, dass unsere Mutter Maria mächtig ist. Sie ist eure
erste Verteidigungslinie gegen das Böse und den Betrug. Ihr solltet jeden Tag den Rosenkranz
beten! Ihr habt die Sakramente. Heilige Seelen bzw. Seelen, die für Mich arbeiten, und das tut
hoffentlich jeder von euch, sollten die Messe so oft wie nur möglich mitfeiern. Ihr solltet im
Sakrament der Buße die Versöhnung mit Mir suchen. Auch die Anbetung eures Jesus im
Allerheiligsten Sakrament wird euch einen uneingeschränkten Gnadenstrom schenken, der
euch Frieden und Orientierung bringt. Ihr habt die Heiligen im Himmel. Sie möchten euch
helfen. Bittet sie jeden Tag um ihre Fürbitte. Studiert ihr Leben und ihr werdet verstehen,
warum sie solch wirksame Helfer sind. Sie alle sind bereits eure Wege gegangen. Ihr habt Mich
in der Stille eurer Herzen.  Verbringt dort jeden Tag Zeit. 
Meine Kinder, eine andere Waffe, die euch zur Verfügung steht, sind die Engel. Engel sind
himmlische Diener, welche die menschliche Natur nicht erfahren. Sie sind rein und gütig, und
der Himmel ist voll von ihnen. Ihr werdet euch in ihrer Gesellschaft unermesslich freuen, wenn
ihr zu Mir heimkommt. Diese schönen Wesen sind jetzt in eurer Welt tätig und waren es schon
immer. In diesen Tagen, da die Notwendigkeit für große himmlische Hilfe und Intervention
gegeben ist, habe ich den Engeln, zusammen mit den Heiligen, erlaubt, noch
augenscheinlicher zu wirken. Sie werden euch umgeben, wenn ihr sie darum bittet. Bittet Mich
um Engel, die euch helfen und beschützen, und ihr werdet sie bekommen. Ich werde ihre
Eigenschaften beschreiben und ihr werdet erkennen, dass ihr niemals allein seid, weil euch
Engel umgeben. Seht, Meine Kinder, es wird so viel über den Feind gesprochen und er wird in
eurer Welt so verherrlicht, dass viele Seelen vergessen, dass der Himmel bei weitem mächtiger
ist, als die bedauernswerte Bande bitterer Gesellen, die der Dunkelheit dienen. Diese wollen
nur euer Elend. Umgekehrt will die unbegrenzte Zahl von guten und heiligen Dienern nur eure
Freude und Sicherheit. Aber eure Gebete sind notwendig, um diese ganze Macht zu
mobilisieren. In diesen Tagen verbringen viele Seelen mit ihren Aktivitäten und ihrer Erholung
Zeit in der Dunkelheit. Dadurch begeben sie sich in die Gesellschaft des Feindes. Wenn die
Seelen nicht unsere Gesellschaft durch Gebet und Bitten suchen, werden wir uns nicht
aufdrängen. Umgebt euch also mit allem, was Licht ist und der Feind wird euch meiden. Bittet
um eine Ehrengarde Meiner Engel, und ihr werdet von mächtigen Wesen des Himmels
umgeben sein, die sicherstellen, dass ihr euren Auftrag in Sicherheit fertigstellen könnt.
Kinder, ihr seid Gottes kleine Geschöpfe. Ihr werdet nicht im Stich gelassen.

24. August 2004
Jesus
Meine Lieben, die Engel umgeben euch. Sie dienen euch auf so vielfältige Weise, dass ich es
euch gar nicht klar genug erklären kann. Ich werde euch jedoch diese himmlischen Freunde
näherbringen, damit ihr die Kraft an eurer Seite versteht. Wenn ihr die heilige Messe feiert,
betet und singt ihr zusammen mit tausenden von Engeln. Euer Schutzengel geht natürlich mit
euch und ist so dankbar für die Möglichkeit in der himmlischen Gemeinschaft anderer Engel



sein zu können. Diese Lichtwesen sind hingerissen in ihrer Aufmerksamkeit und haben so
große Freude Mich zu preisen. Jede Kirche ist tatsächlich mit Engeln gefüllt. Wenn ihr eine
leere Kirche betretet, bedeutet das, dass ihr keine anderen Menschen sehen könnt. Aber es
sind Engel anwesend und diese heißen sowohl euch als auch euren Schutzengel willkommen.
Mein treuer Diener, euer besonderer Beschützer, betet für euch ohne Unterbrechung. Wenn ihr
sicher auf dem Weg zum Himmel seid beginnt dieser Engel den Himmel um noch größere
geistige Gaben zu bitten. Euer Engel kann sich mit den Heiligen im Himmel in Verbindung
setzen und bittet sehr oft um deren Fürsprache für euch. Wenn ihr mit eurem Engel und mit
den Heiligen zusammenarbeitet, werdet ihr erkennen, dass ihr einen großen geistigen
Fortschritt macht, weil die damit verbundenen Gaben von einer tiefen und manchmal nicht
wahrnehmbaren Vielzahl sind. Ihr macht oft Fortschritte, die ihr nicht spürt, ihr kleinen Seelen,
aber euer Engel überwacht alles genau. Wenn irgendetwas euren geistigen Fortschritt bedroht,
versucht euer Engel euch zu warnen. Er tut dies auf vielerlei Art und Weise. Oft hört ihr ein
Flüstern, das viele euer Gewissen nennen. Das ist dann euer Engel, der versucht, euch davon
zu überzeugen, dass das, was immer ihr erwägt, schlecht für eure Sache ist. Euer Engel kann
Gefahren voraussehen, somit solltet ihr ihn immer bitten, wachsam zu sein und euch zu helfen.
Wenn eine Seele versucht, den Weg des Guten zu gehen ist der Engel dieser Person glücklich.
Voll Freude singt er dem Himmel Lobpreis für die Güte der ihm anvertrauten Seele. Wenn eine
Person vom Weg des Guten abirrt ist der Engel betrübt und sein Herz ist schwer. Ohne
Rücksicht auf die Dunkelheit, in die sich eine Seele begibt, bleibt der Engel an ihrer Seite und
bittet den Himmel um Gnaden zur Bekehrung seines Schützlings. Wenn ein Schutzengel
voraussieht, dass die ihm anvertraute Seele in Gefahr ist die Ewigkeit im Himmel zu verlieren,
wird dieser Engel vor nichts zurückschrecken, sich einzumischen. Dieses schöne Wesen der
Liebe wird die Fürbitte vieler heiliger Seelen durch deren Gebete und Opfer erreichen. Er wird
die Heiligen um Fürsprache bitten und nicht ruhen bevor er seinen Schützling vor der
Verdammnis retten kann. Erst an der Pforte der Hölle selbst wird der Schutzengel die Hoffnung
aufgeben. Sprecht zu eurem Engel, kleine Seelen! Glaubt an seine Gegenwart! Ich, euer Jesus,
möchte, dass ihr jeden Trost erhaltet, den ihr auf eurer irdischen Reise benötigt. Nützt diesen
guten und treuen Freund!

25. August 2004
Jesus
Meine Kinder, die das Licht suchen, sind von himmlischen Wesen umgeben. Diese Wesen,
Meine Engel, trachten danach, Meinen Willen zu erfüllen. In ihnen ist keine Dunkelheit. Sie
sündigen nicht. Sie dienen nicht an einem Tag und geben den göttlichen Willen am nächsten
Tag auf. Sie kennen Mich und beten Mich an. Weil sie eine große Tiefe himmlischen Wissens
haben, können sie die Wünsche und Pläne des Himmels voraussehen. Sie wissen genau,
wonach Ich in jeder Situation strebe. Sie wissen genau, was eine Seele in jedem Augenblick
näher zur Vollendung bringen wird. Ihr Rat und ihre Führung sind vollkommen. Sie lenken
niemals eine Seele weg von Mir. Das könnten sie nicht. Sie streben nur danach, den göttlichen
Willen zu erfüllen. Somit sind sie die perfekten Begleiter für euch, Meine lieben Kinder. Ihr
müsst euch ihrer erinnern und auch ihrer Gegenwart. Sie haben die Erleuchtung, die ihr nicht
habt. Somit kann es sein, dass ihr unsicher seid, wie ihr in einem bestimmten Moment
weitergehen sollt. Ihr solltet eure Engel um Rat fragen und erkennen, dass der Weg, den sie
euch weisen, Mein Weg und somit der beste Weg in jeder einzelnen Situation in eurem Leben
ist. Mit einem flüchtigen Blick können die Engel die Seelen deuten. Sie erkennen unpassende
Begleiter. Bittet euren Engel euch vor Beziehungen zu beschützen, die euch von Mir
wegziehen. Es gibt Zeiten, wenn dies sehr wichtig ist und ihr sollt euch immer bewusst sein,
dass euch eure Gefährten beeinflussen. Bittet die Engel, eure Kinder zu beschützen und euren
Kindern zu helfen, passende Freunde zu finden. Alle klugen Eltern wissen, dass Kinder von
ihren Freunden beeinflusst werden. Wenn der Freund eines Kindes nicht dem Weg folgt, der zu
Mir führt, wird ihr Kind fehlgeleitet werden. Dies ist ein ernstes Risiko für Kinder und
Erwachsene. Meine Lieben, sucht heilige Gesellschaft! Die Engel werden euch helfen!

26. August 2004
Jesus
Wenn eine Seele Schwierigkeiten hat, sende Ich zusätzliche Engel zur Unterstützung. Auf diese
Weise hat die Seele himmlischen Einfluss, um den weltlichen Einflüssen, mit denen sie zu
kämpfen hat, entgegenzuwirken. Wenn eine Seele himmlische Hilfe erbittet, kann ich noch
mehr Hilfe in Form von Engeln und Gnaden senden. „Jesus, wie sieht diese Hilfe aus?“ höre
Ich Meine Kleinen fragen. Es geht so: Wenn ihr Mich um Hilfe bittet und Ich Engel sende, seid
ihr von diesen Wesen umgeben, die für euch beten und die Heiligen um ihr Gebet für euch
bitten. Sie beeinflussen auch die Taten der anderen und können irdische Hilfe für euch



erreichen, indem sie einer heiligen Seele eingeben, euch im richtigen Augenblick zu Hilfe zu
kommen.  Wie oft habt ihr schon gesagt, dass dieser oder jener ein Lebensretter für euch war?
Glaubt ihr, dass das alles zufällig geschah? Kaum, Meine Kleinen. Ich sandte diese Seele in
euer Leben, um euch zu helfen. Diese Seele war durch die Aufforderung der kleinen Diener des
Lichtes, die euch umgeben, dazu inspiriert worden. Es geschieht so viel in eurer Welt, was
notwendigerweise unsichtbar für euch ist. Wenn ihr alle diese Dinge sehen könntet, würdet ihr
überhaupt nicht kämpfen. Dann würde es keinen Grund für eure schönen Werke des Glaubens,
der Liebe und des Gehorsams Mir gegenüber geben. Diese Voraussetzungen liefern dem
Himmel entzückende Musik von der Erde. In dieser Zeit, da die Mehrheit der Menschen nicht
dient, bin ich besonderes getröstet durch jene, die ihr bestes geben, dem Reich Gottes zu
nützen und komme ihnen auch entsprechend entgegen. Seid also tapfer und zuversichtlich!
Wie Wir euch ständig erinnern, seid ihr Teil einer Gemeinschaft, und ihr sollt alle Hilfe erhalten,
die ihr nötig habt und noch mehr dazu!

27. August 2004
Jesus
Ja, es stimmt, die Wesen des Lichtes umgeben Meine kleinen Soldaten. Und wenn ihr um
weitere Hilfe bittet, werdet ihr sie erhalten. Es ist keine Frage, dass Mein kleiner Rest nicht im
Stich gelassen wird. Das einzige, was himmlische Hilfe hindert, ist der Mangel an Glauben
vonseiten Meiner Kinder. Wenn der Glaube schwach ist, fürchten die Seelen verwundbar zu
sein. Diese Angst kann von jenen ausgenützt werden, die es gerne sehen, wenn sich Seelen
von Mir ab- und der Welt zuwenden. Ihr müsst sehr entschlossen sein, in dieser Zeit des
Übergangs Meinen Weg zu gehen. Ich verlasse Mich darauf, dass Meine Kinder durch ihr Werk
gemeinsam mit Mir so viele Brüder und Schwestern wie nur möglich wieder zurückgewinnen.
Vertraut auf die Engel, die euch umgeben! Sie sind sozusagen eure Helfer. Behandelt sie mit
größter Liebe und Respekt und zeigt euch für ihre Anwesenheit erkenntlich. Ihr könnt dies
durch kleine Gebete, vielleicht durch ein Dankgebet an Gott für die Bereitstellung dieser
Ehrengarde, tun. Tut dies in einer Situation, wo ihr nicht wisst, was ihr tun oder sagen sollt. Ihr
könnt dann sagen: „Ihr Engel vom Himmel leitet mich auf meinem Weg.“ Dieses Gebet ist kurz
und doch bittet ihr damit um Lenkung auf dem himmlischen Kurs. Das ist ein mächtiges und
gefälliges Gebet und Ich werde es mit großen Gnaden erhören. Verwendet es oft während des
Tages und ihr werdet von der Hilfe, die ihr dadurch bekommt, nicht enttäuscht sein. So wie die
Heiligen besitzen auch die Engel in dieser Zeit verstärkte Macht. Ihr sollt alles nützen, was
euch zur Verfügung steht und damit wirklich unbesiegbare Diener Gottes werden. Alle, die
Meinem Ruf folgen, sind für große Heiligkeit bestimmt.

28. August 2004
Jesus
Meine Kinder, ihr habt große Fortschritte gemacht im Wissen über eure Welt und auch über
das Studium des menschlichen Körpers. Was immer ihr auch entdeckt und aufgedeckt habt,
ist nur die Spitze des grenzenlosen Wissensschatzes, den himmlische Wesen besitzen. Sie
verstehen, wie der menschliche Körper arbeitet und wie er aufhört, zu arbeiten. Sie verstehen
den Aufbau jeder einzelnen Zelle des menschlichen Körpers und können mit einem Blick
genau erkennen, woran ein Kranker leidet. Diese Engel, die unermüdlich für euch und eure
Welt arbeiten, haben wirklich Zugang zum größten Speicher an Wissen und Weisheit. Es ist
gut, solche Begleiter neben sich zu haben. Eure Kämpfe sind Kinderspiel für sie, in dem Sinn,
dass sie die Antworten zu den Fragen des Lebens wissen. Sie können euch beraten, aber sie
können euch nicht zwingen. Wenn ihr euch also entscheidet, zu sündigen, können sie euch
nicht aufhalten. Manchmal können sie euch jedoch von einer Gelegenheit zur Sünde ablenken.
Ein andermal, wenn ihr Gefahr läuft, können sie einen Zustand von Desinteresse an der Sünde
sichern. Ihr werdet euch vielleicht wundern über euer Desinteresse an etwas, das euch in der
Vergangenheit möglicherweise angezogen hat. Dankt den Engeln für diese Gnade, denn sie
haben durch ihre Gebete diesen Zustand für euch erlangt. Sie sammeln Unterstützung von
euren Freunden im Himmel und wissen genau, wen sie für jede Art der Hilfe ansprechen
müssen. Wenn ihr versteht, wie viel euer Schutzengel für euch in eurer Lebenszeit getan hat,
werdet ihr vor Dankbarkeit überwältigt sein, sowohl eurem unermüdlichen Freund, als auch
Gott gegenüber, der euch dieses kleine Geschöpf der Liebe zugewiesen hat. Dankt ihm und
sprecht mit ihm! Dadurch seid ihr nicht wie eine dumme Person, die sich Dinge einbildet,
sondern wie ein sehr weiser Mensch, der auf das Universum blickt und sich eingesteht, dass
er dessen Geheimnisse nicht versteht. Setzt euch in Stille zu Mir, Meine Kleinen, und Ich werde
euch diese Weisheit schenken. Betet zu den Engeln, und sie werden diese für euch erlangen.

30. August 2004



Jesus
Das Universum ist mit Engeln gefüllt. Wie könnte es anders sein? Das Universum gehört Mir
und allen, die Mir nachfolgen. Wenn ihr zum Himmel hinaufblickt sind dort Engel. Wenn ihr
sterbt und euren Körper verlasst, werdet ihr sie sehen. Ihr werdet euch bei ihnen wohlfühlen,
so wie sie sich bei euch wohlfühlen werden, denn ihr seid alle Meine Geschöpfe. Ihr, Meine
kleinen Seelen, die ihr auf der Welt gedient habt, seid natürlich besonders kostbar für Mich
und ihr werdet entsprechend belohnt werden. In eurer Zeit des Dienens werdet ihr vielen
Seelen begegnen, die eine Bekehrung nötig haben. Vielleicht bewegt ihr euch schnell ein und
aus im Leben einer anderen Person, so als wäret ihr in einem Zug oder anderweitig auf Reisen.
Ihr spürt jedoch, dass eine Seele in Not oder unglücklich ist oder mit einer Sucht kämpft, die
ihn daran hindert, seine Seele zu besitzen. Betet zu seinem Schutzengel. Sagt einfach: „Hl.
Schutzengel, danke dass du ständig über dieser Seele wachst. Ihr Heiligen im Himmel bitte
unterstützt diesen lieben Engel.“ Das ist sehr einfach, und doch habt ihr damit neue Hoffnung
und Hilfe für dieses kleine Wesen des Lichtes sichergestellt. Auf diese Weise kann der Engel
dieser Seele durch euer Gebet zusätzliche Gnaden sichern. Kinder, habt größtes Vertrauen in
das Gebet! Eure Gebete retten Seelen und ändern den Lauf der Ereignisse in der Welt. Fahrt
fort, den Himmel um Gnaden zu bitten, die ihr braucht, um anderen zu helfen. Wir erhören
diese Bitten! Wir erhören sie.

31. August 2004
Jesus
Um das Leben in Fülle zu haben, müsst ihr euer Universum bedenken, sowohl das, was
sichtbar ist, als auch das, was unsichtbar ist. Oft ist es das unsichtbare, das die Seelen
bewegt. Seelen, die himmlische Einflüsse und Beschützer zulassen, leben eher in Fülle und
Sicherheit. Meine Kinder, mit all dem göttlichen Beistand, der euch umgibt, fehlt es euch
tatsächlich an nichts. Ich würde euch nicht bitten, die Aufträge zu vollenden, die Ich euch
anvertraut habe, ohne euch die angemessene Unterstützung zukommen zu lassen. Die
Unterstützung ist da. Ihr müsst sie euch nur zunutze machen. Wenn ihr an einem Auftrag für
Mich arbeitet und auf ein Hindernis stoßt, bittet freudig die Engel im Himmel das Hindernis zu
entfernen. Bleibt im Frieden, denn ihr wisst, dass Ich euch nicht für Dinge verantwortlich
machen werde, die ihr nicht ändern könnt. Arbeitet ruhig und gleichmäßig und seid euch
bewusst, dass ihr von Meinen Freunden, den Engeln und Heiligen, umgeben seid. In dieser
himmlischen Gesellschaft werdet ihr lernen, in allem im Frieden zu sein. Ihr werdet lernen, jede
Situation und jede Person mit himmlischem Blick zu betrachten. Ein Beispiel: Vielleich
befindet ihr euch in der Gesellschaft einer Person, für die ihr Abneigung empfindet. Ein
weltlicher Zugang würde es sein, dieser Gesellschaft so schnell wie möglich zu entfliehen.
Nun, wenn ihr die Gegenwart der Engel und Heiligen bedacht habt, wollt ihr diese
Angelegenheit vielleicht leise mit ihnen besprechen. Vielleicht informieren sie euch, dass diese
Seele an einem großen Schmerz leidet, die sie unter einem unangenehmen und agressiven
Äußeren verbirgt. Vielleicht ist diese Seele in Bedrängnis und sehnt sich nach der
himmlischen Gemeinschaft, derer ihr euch erfreut. Vielleicht ist sie von jenen, die sie
eigentlich lieben sollten, schwer verletzt worden oder vielleicht ist sie körperlich krank. Meine
Freunde, vielleicht ist diese Seele vom Leben enttäuscht und hatte keinen Jesus, der ihre
Wunden heilen konnte. Nun, würdet ihr angesichts dieser Möglichkeiten diese Situation nicht
anders beurteilen? Eure Freunde, die Engel, einschließlich des Schutzengels dieses
Menschen, könnten euch dies erklären und euch dazu drängen, ihn so zu behandeln, dass sich
seine Seele ein ganz klein wenig öffnet, um Mich einzulassen. Ihr wisst, wozu Ich fähig bin,
wenn Ich in einer Seele Platz finde. Die Situation ändert sich grundlegend, nicht wahr? So
lange ihr auf Erden seid, könnt ihr vielleicht nicht sehen, was eure Gebete und eure Liebe für
diese Seele vollbringen. Aber ihr werdet es im Himmel sehen. Ihr werdet alle Früchte eurer
kleinen Selbstverleugnungen und eurer Liebe sehen, wenn ihr hierher kommt. Meine Freunde,
wie anders werdet ihr leben, wenn ihr euch eurer himmlischen Gesellschaft ständig bewusst
seid.

1. September 2004
Jesus
Meine Lieben gehen durch ihr Leben in der Gesellschaft der Engel. An manchen Orten gibt es
mehr Engel als an anderen. Wenn eine heilige Person eine unerklärliche Freude oder ein
unerklärliches Gefühl des Friedens verspürt, hat diese Person oftmals einen Ort betreten, der
aus dem einen oder anderen Grund mit Engeln gefüllt ist. Meine lieben Diener fühlen sich oft
zu einem Ort hingezogen und können nicht verstehen, warum dies so ist. Vielleicht war dieser
Platz der Ort einer heiligen Tat oder heiliger Handlungen. Vielleicht war ein Haus das Zuhause
einer heiligen Seele. Vielleicht war großes Opfer oder die Liebe gegenwärtig an einem



bestimmten Platz. Solche Plätze ziehen Engel, aber auch Menschen an. Oft bleiben die Engel
dort oder besuchen den Ort wieder. In gleicher Weise wird sich eine Seele, die gegen Mich
arbeitet, an bestimmten Plätzen schrecklich unbehaglich fühlen. Vielleicht fühlt sie sich
unbehaglich, weil sie die Gesellschaft der Engel nicht mag und instinktiv weiß, dass sie nicht
die passende Gesellschaft für die kleinen Wesen des Himmels ist. Wenn die Seele den
entferntesten Wunsch hegt, zu bereuen, werden solche Plätze Gedanken der Traurigkeit in ihr
erwecken und sie wird sich nach etwas sehnen, das sie nicht deuten kann. Diese Sehnsucht ist
für das Bewusstsein dieser Person unklar, aber es ist ganz einfach eine Sehnsucht nach dem
Guten. Gedanken über eine gute Person, die dieser Mensch gekannt hat, werden in sein
Gedächtnis kommen, und er wird sein von Mir getrenntes Leben klar sehen. Für manchen wird
dies bedeuten, im Zorn zu fliehen. Er will Mich nicht. Für andere wird der Besuch eines solchen
Ortes der Beginn eines Prozesses der Veränderung, der Erneuerung, der Reue sein. Ladet die
Engel in eure Häuser und zu euren Arbeitsplätzen ein. Bittet den Himmel, dass er euch bei
jeder Besprechung und Unterredung mit Engeln umgibt. Sendet Engel oft zu jenen, die sich im
Zustand der Sünde befinden, damit sich ihre armen kleinen Herzen nach dem Sauerstoff der
Vergebung sehnen. Alle diese Strategien, die Ich euch gebe, sind Teil der großen Erneuerung.
Ihr bereitet Seelen und die Erde vor. Ihr seid Meine Freunde.

2. September 2004
Jesus
Es gibt viele Wege, wie eine Seele dem Reich Gottes dienen kann. In diesen Zeiten jedoch sind
die Seelen mehr als jemals zuvor aufgerufen, das Evangelium für Mich zu verkünden. Das
heißt, dass ich Seelen brauche, die Mich zu den anderen bringen. Wir müssen nach jeder
einsamen, verletzten Seele Ausschau halten, die von ihrer göttlichen Familie getrennt ist.
Wenn ihr Mich zu einer Seele bringt, kann ich deren Herz erweichen und es mit Freude füllen.
Dann kann die Seele damit beginnen über die riesige Familie der Liebe, die sie zurückholen
will, zu lernen. Liebste kleine Diener des Erlösers, Meine Engel werden euch zu diesen Seelen
führen. Seid wachsam und folgt ihren Aufforderungen und ihrem Flüstern, denn sie sehen
alles und wissen, wer eure Hilfe benötigt. Wenn ihr einen Impuls spürt, euch einer Seele mit
diesen Botschaften zu nähern, dann tut es! Vertraut diesen Gefühlen! Selbst wenn eine Seele
euch anfangs belächelt, wird sie irgendwann eine Zeit der Angst oder des Seelenschmerzes
erfahren und auf der Suche nach einer Art Trost wird sie nach dem Buch greifen, das ihr ihr
gegeben habt. Wenn die Worte nicht da sind, kann sie nicht danach greifen. Wenn sie das
Büchlein erhalten hat, wird sie es öffnen. Bleibt im Frieden angesichts der Reaktionen der
anderen. Ihr könnt keine Seele zwingen, über Mich zu lernen, aber ihr könnt ihr vorschlagen,
dies zu tun. Ihr könnt Zeugnis über Meine Gegenwart ablegen, indem ihr über eure Liebe zu Mir
und über die Gnaden, die ihr von Mir erhalten habt, sprecht. Sprecht über den Frieden! Sprecht
über die Freude! Sprecht über die Ruhe! Sprecht nicht über den Feind! Es wird zu viel
Betonung auf die minimale Macht des einen gelegt, der die Vernichtung sucht. Wenn Mir eine
Seele wirklich nachfolgt, kann der Feind nicht viel ausrichten, diese Person abzulenken.
Fürchtet nichts! Warum solltet ihr euch fürchten, da ihr doch ein Universum gefüllt mit
himmlischen Wesen habt, die eure Bitten und Fragen erwarten? Hört ihnen aufmerksam zu.
Meine Engel werden euch zu jenen Seelen führen, die eurer Hilfe bedürfen.

3. September 2004
Jesus
Meine Lieben, ihr müsst lernen als Teil eines Teams zu arbeiten. Jede euch anvertraute
Aufgabe wurde auch einem oder mehreren Engeln, die euch zu eurer Hilfe zugewiesen sind,
anvertraut. Ihr seht, dass ihr niemals allein seid. Selbst die kleinste Aufgabe, die ihr zu
erledigen habt, hat mindestens einen Engel dabei. Euer Schutzengel ist immer bei euch. Es ist
nicht richtig, wenn ihr euch von der Aufgabe, die euch gestellt ist, überwältigt fühlt, denn ihr
tragt nur einen Teil der Verantwortung. Wenn ihr euch schwer belastet fühlt, müsst ihr euch
fragen, was Ich in diesem Augenblick von euch erwarte. Dann müsst ihr die Engel bitten, euch
zu helfen. Dann müsst ihr zu den Heiligen um ihre Fürsprache beten. Danach müsst ihr euch
daran erinnern, dass Maria, eure himmlische Mutter, bei euch ist und auch für euch Fürbitte
leistet. Sie wacht über euch um jedes Zeichen eines möglichen Kampfes zu entdecken.
Zusätzlich erinnert euch, dass Ich, Jesus Christus, der Gott aller, bei euch bin. Fragt euch nun
noch einmal, ob es einen Grund gibt, so beunruhigt zu sein. Wenn ihr euch über die Zukunft
Sorgen macht, dann läuft ihr Gefahr, dass euch bange wird, denn ihr habt die Gnaden nur für
die Gegenwart. Ihr habt alles erhalten, was ihr für den Moment braucht. Bleibt bei Mir, bei
Maria, eurer Mutter und bei den Heiligen und Engeln. Wir befinden uns nicht in der Zukunft!
Wir befinden uns nicht in der Vergangenheit! Wir sind hier, in der Gegenwart, und ihr seid ein
Teil unseres starken Teams.



4. September 2004
Jesus
Mit Augen des Glaubens müsst ihr nach Meinen Engeln Ausschau halten. Sie sind bei euch,
meine lieben kämpfenden Seelen. Ihr müsst glauben, dass ihr nicht allein seid, denn nur dann
werdet ihr anders leben. Wenn eine Seele darauf vertraut, dass sie Teil eines himmlischen
Teams ist, geht sie in ruhiger Sicherheit, dass alles gut wird, dahin. Diese Seele versteht Meine
Macht und Meine Herrschaft über ihr Universum. Sie nimmt ihre Leiden an und übergibt sie Mir
als Teil des Opfers, das ihr Leben ist. Kaum etwas kann diese Seele stören, weil sie versteht,
dass auf Erden alles vergänglich ist. So lange sie wirklich Meinem Willen folgt, wird sie im
Frieden sein. Liebe Kinder dieser Welt, ihr müsst euch um diese Einheit mit dem göttlichen
Willen in eurem Leben bemühen. Nur in dieser Einheit könnt ihr friedlich durch diese
unfriedliche Welt gehen. Das ist Mein Wunsch für euch: Friede, sowohl für eure kleine Seele
als auch für die Seelen, denen ihr begegnet. Ihr müsst Meinen Frieden in euren Seelen
annehmen, denn nur auf diese Weise wird sich der Friede ausbreiten. Euer Vorbild für andere
ist ein wichtiger Teil Meines Planes. Wenn ich euch daher bitte, im Frieden zu sein, dann ist
das  wirklich eine flehentliche Bitte! In Meinem Frieden zu leben ist ein Teil dessen, was Ich
von euch erwarte. Wenn ihr versucht seid, auf die Ereignisse in eurer Umgebung mit Ärger und
Aufregung zu reagieren, müsst ihr widerstehen, eure himmlische Einstellung beibehalten und
daran denken, dass Ich Gott bin! 

6. September 2004
Gottesmutter
Als ich auf Erden lebte, war mir immer bewusst, dass es den Himmel gibt. Ich wusste, dass die Engel
tatkräftig versuchten, uns in unseren Schwierigkeiten zu trösten und zu helfen. Dieses Bewusstsein kam nicht
von meinen physischen Sinnen, wie sehen und hören, sondern von meinen spirituellen Sinnen, nämlich
lieben und geliebt zu werden. Ihr müsst beginnen, eure geistigen Sinne, die Sinne eurer Seele, zu benutzen.
Diese Sinne, die ihr als den lebendigen Heiligen Geist verstehen könnt, werden euch leiten. Ich suchte in
allem die Einheit mit meinem Schöpfer. Er, Gott, hat mich nicht enttäuscht! Weil ich ständig die Einheit
suchte, wuchs in mir das Bewusstsein, dass die Erde im Hinblick auf den Raum nicht vom Himmel getrennt
ist. Der Himmel ist auf der Erde gegenwärtig in der Form des Geistes, der spirituellen Gegenwart der Seelen,
die  uns vorausgegangen sind und natürlich in Gottes schönen Engeln. Wie ich diese Wesen des Lichtes
liebe! Sie trachten nur danach Gottes Willen und das Gute zu tun. Sie sind wahrhaftig der Unterschied
zwischen der Dunkelheit und der Rettung für viele Seelen. Sie sind immer bei mir und immer bei euch.
Kleine Kinder meines Unbefleckten Herzens, dankt Gott für Seine Engel! Dankt Gott für die schönen
Inspirationen, die von Seinen Engeln kamen. Hat euch jemals ein Fremder geholfen? Dann müsst ihr eurem
Schutzengel dafür danken, dass er diese Hilfe beschaffen hat. Schaut mit Glauben auf eure Welt, und ihr
werdet überall Engel sehen. In diesen Tagen der großen Veränderung werden die Engel sehr aktiv sein im
Leben der Gläubigen, die dem Himmel mutig helfen. Ich bin bei euch meine Kleinen! Ich bin immer bei
euch!

7. September 2004
Gottesmutter
Ich bin froh, zu meinen Kleinen über die Engel sprechen zu können, weil ich weiß, dass euch der Gedanke an
Engel glücklich macht. So oft diskutieren wir in diesen Zeiten schwierige Dinge, somit ist es eine
Erleichterung für mich, zu euch über etwas, das lieblich und gut ist, sprechen zu können. Kinder, euer Jesus
hat euch gebeten, im Frieden zu bleiben. Das ist nötig, da Sein Plan nicht ausgeführt werden kann, wenn ihr
nicht mit diesem Anliegen kooperiert. Nur durch jeden einzelnen von euch wird der Friede in eure geplagte
Welt fließen. Da dies so wichtig ist, mache ich nun einen Vorschlag: Wann immer ihr beunruhigt seid und
fühlt, dass der Frieden verflogen ist, müsst ihr mit eurem Schutzengel sprechen! Bittet euren kleinen
himmlischen Soldaten, euch zur Hilfe zu kommen und die Gnaden zu erbitten, die ihr braucht, um euren
Frieden wiederzufinden. Das ist die richtige Bitte, denn der Himmel liebt nichts mehr, als einer Seele auf der
Welt zu helfen, im Frieden zu sein. Seht ihr, wir wissen, wie wichtig das ist und ihr könnt sagen, dass diese
Gnaden leicht erlangt werden, wenn die Bitte von euch kommt. Sagt also folgendes, wenn ihr euer geistiges
Gleichgewicht und euren Frieden verliert: “Liebster Schutzengel, ich möchte Jesus dienen, indem ich im
Frieden bleibe. Bitte, erlange für mich die Gnaden, die nötig sind, Seinen göttlichen Frieden in meinem
Herzen aufrecht zu erhalten.“ Ihr werdet nicht enttäuscht sein, meine Kleinen. Ihr werdet die Gnaden
erhalten.

8. September 2004
Gottesmutter
Wie oft habe ich auf euch geschaut und gesehen, dass ihr von Gottes Engeln umgeben und trotzdem so
einsam seid. Diese Engel haben weiche kleine Herzen und kränken sich sehr, wenn ihr traurig seid. So oft



versuchen sie, euch mit himmlischen Gedanken zu trösten, aber ihr nehmt diese nicht an. Erlaubt diesen
schönen Gedanken in eure Herzen zu dringen und ihr werdet den Tröst spüren, mit dem die Engel euch zu
segnen suchen. Noch einmal sage ich, und ich weiß, dass ich mich wiederhole, ihr müsst Zeit in der Stille
verbringen, damit wir diese liebevollen Gedanken in eure Herzen legen können. Ihr versteht, dass die
Kommunikation mit dem Himmel nicht so ist, wie die Kommunikation auf der Erde. Wir schreien
normalerweise nicht, und ihr müsst mit eurer Seele hören. In vergangenen Zeiten gab es diesen ständigen
Lärm nicht. Kinder, denkt darüber nach, warum euch der Feind niemals in Frieden lässt. Es ist wie der
Versuch eines Kindes jemanden abzulenken, damit schlechte Nachrichten über ihn nicht mitgeteilt werden
können. Wenn ihr abgelenkt seid und spürt, dass euch der Friede entgleitet, fragt euch, wieviel Zeit ihr an
diesem bestimmten Tag in Stille und in der Betrachtung Gottes verbracht habt. Ich bin sicher, dass es nicht
genug war. Sucht die Stille! Strebt danach! Schätzt sie! Versteht, dass dies keine vergeudete Zeit ist, sondern
die wichtigste Zeit eures Tages. 

9. September 2004
Gottesmutter
Kleine Kinder des Reiches Gottes, ihr sollt euch freuen. Ruht in dem Gedanken, dass ihr zur Familie Gottes
gehört. Diese Tatsache wird sich nicht ändern. Gott wird euch niemals zurückweisen. Ihr müsst euch
diesbezüglich keine Sorgen machen. Eure Fehler, eure Sünden, euer Versagen, nichts davon wird den
Verlust eurer Ewigkeit bei Gott verursachen, so lange ihr bereut und versucht Jesus nachzufolgen. Liebes
Kind meines Unbefleckten Herzens, werde still für einen Augenblick und denke über die Familie Gottes
nach. Wir sind tatsächlich eine sehr große, sehr starke Familie. Es gibt keine stärkere, keine größere Familie.
Euer Vater ist allmächtig. Seine Engel haben alle Weisheit zu ihrer Verfügung. Ihr habt ständigen Zugang
dazu. Sobald ihr versteht, dass die Weisheit, die notwendig ist, um zu dienen nicht von euch kommen muss,
werdet ihr erleichtert sein. Bitte, freut euch! Die Ewigkeit ist gesichert, somit gibt es nichts, was euch Sorgen
machen sollte. Wenn ihr so denkt, werdet ihr in Freiheit und Gelassenheit dienen. Ich, Maria, wünsche euch
das. Euer Dienst soll trotz der nötigen Opfer nicht eine Zeit der Plage sein. Aber denkt daran, dass ihr
weltliche Dinge, die ihr opfert, sowieso aufgeben müsst. Es ist falsch, zu sehr an Dinge gebunden zu sein, die
nicht halten. Das unvermeidliche Aufgeben dieser Dinge ist es, was euch Schmerz verursacht. Bittet die
Engel euch in allem zu helfen. Gott hat den Engeln Anweisungen gegeben, damit sie Seinen Willen kennen.
Meditiert oft den schönen Gedanken, dass eure ständigen Begleiter Gottes Willen für euch kennen.

10. September 2004
Gottesmutter
Im Reich Gottes gibt es viele verschiedene Arten von Engeln die verschiedene Aufträge haben. Die Engel, die
auf Erden arbeiten, sind ganz besondere Engel und haben die größte Liebe für die Menschheit. Kinder, ihr
habt die himmlische Liebe im reinsten Sinne noch nicht erfahren und werdet sie auch nicht vor eurem
irdischen Tod erfahren. Bis zu dieser Zeit müsst ihr uns einfach glauben, wenn wir euch sagen, dass ihr
grenzenlos geliebt seid. Ein solches Beispiel grenzenloser Liebe im Himmel ist die Liebe eures Schutzengels
für euch. Euer Schutzengel kennt euch besser als jedes menschliche Wesen euch jemals kennen könnte, denn
euer Schutzengel kennt euch von Ewigkeit. Bevor ihr im physischen Sinne erschaffen wurdet, kannte euch
dieses Wesen des Lichtes. Diese Schöpfung Gottes ist von Seiner Liebe erfüllt, und Seine Liebe fließt durch
Seine Engel zu euch. Wenn wir zu euch über den Beginn der Wiederkunft Christi sprechen, dann erörtern
wir den Teil, der den Strom von Christi Liebe durch jeden von euch betrifft. Seid also mit Freude erfüllt, dass
euch dieser kleine Engel Gottes überall hin begleitet. Gottes Liebe fließt durch diesen Engel in eure Seele.
Wenn ihr diese Liebe begrüßt, kann sie auch durch euch in andere Seelen fließen. Wie schön dieser Prozess
ist und wie er die Familie Gottes zusammenbindet! Wenn alle in der himmlischen Familie zusammen sind,
wird es einen nahtlosen Strom der Liebe geben. Dann werden wir nichts anderes kennen als Frieden und
Glück, meine Kinder, und ihr werdet verstehen, was ich euch zu sagen versuchte. Bleibt im Frieden ihr
Kleinen. Eure Mutter ist bei euch.

11. September 2004
Gottesmutter
Meine kleinen Kinder, wie sehr ich euch liebe! Die Liebe einer Mutter ist so nachsichtig und verständnisvoll,
weil sie ihre Kinder gut kennt. So bin ich zu euch. Ich kenne jeden von euch so gut und verstehe eure Kämpfe
und Probleme. Unser Gott hat mir in Seiner Güte und Barmherzigkeit die größte Ehre hier im Himmel
gegeben. Ich habe vollkommene Verfügungsfreiheit, die Engel zu unterweisen, wie sie auf der Erde
einschreiten sollen. Seht, ich bewege mich nur im göttlichen Willen, so wie auch alle anderen hier, somit gibt
es keinen Grund für einen Konflikt. Ihr müsst mich um Hilfe bitten, und ich werde Engel senden, euch und
allen in eurer Umgebung zu helfen. Wenn ich über euch wache, tut mir manchmal mein Herz weh, weil ihr
euch einsam fühlt. Wenn ihr hierher kommt, werdet ihr erkennen, dass ihr niemals allein wart, nicht für
einen Augenblick. Ihr werdet nicht allein gelassen! Betrachtet Jesus und Seine vollkommene Liebe für euch!
Würde Er euch im Stich lassen?  Natürlich nicht! Er sieht euren Schmerz und schickt kleine Engel und
irdische Seelen, um euch zu helfen. Manchmal seid ihr nicht bereit, Hilfe anzunehmen, somit akzeptiert ihr



die Hilfe, die Er gesandt hat, nicht. Er versteht und wartet und hält Ausschau nach einer anderen
Gelegenheit, wenn ihr euch vielleicht mehr für Ihn öffnet. Ihr seid geschätzt! Freut euch, meine Kleinen!
Eure Mutter liebt euch und wird euch niemals verlassen! Ich sende euch Engel an jedem einzelnen Tag,
nachdem ich überlegte, welche Aufgaben ihr für das Reich Gottes übernommen habt. Es wird nichts dem
Zufall überlassen, insbesondere, wenn es um das Werk des Himmels geht. Werft eure Angst weit von euch,
kleine Kinder der Familie Gottes! Ihr habt keinen Grund euch zu fürchten! Unsere Verheißungen werden
nicht vergessen, wie es mit irdischen Versprechen oft passiert. Ihr könnt euch auf diese Worte vom Himmel
verlassen und ihr könnt euch auf uns verlassen!

**************************************************
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